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Auf ein Wort

Liebe Gemeinde,
in diesen Wo-
chen heißt es 
für mich Ab-
schied nehmen. 
Das fällt mir 
nicht leicht, 
doch vieles ist 
mit Dankbarkeit 
verbunden: die 

Begegnungen, das gemeinsame Feiern, 
die Gespräche und das Miteinander im 
Alltag.

Das Thema Gesundheit begleitet mich 
persönlich seit längerem. Ich merke, wie 
meine Energie stetig weniger wurde, 
mein Körper und Geist nach einer Erho-
lung suchen. 

Die Bibel spricht davon, dass Gott uns 
ganz im Blick hat – Paulus formuliert es 
so: „Der Gott des Friedens heilige euch 
[…], und bewahre euren Geist samt See-
le und Leib unversehrt.“ (1 Thess 5,23).

Diese Hoffnung trägt mich (meistens): 
Egal wohin die Wege führen – für mich 
persönlich, für unsere Gemeinde oder 
auch für die Kirche von Osnabrück – 
Gott geht diese Wege mit. Das gibt mir 
Zuversicht für das, was kommt.

So verabschiede ich mich mit einem 
dankbaren Herzen und wünsche Ihnen 
und euch, dass Gesundheit im umfas-
senden Sinn spürbar bleibt: getragen von 
Gott, in Frieden mit sich selbst und mit-
einander.

Ich wünsche den Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen aus Icker und Belm 
von Herzen eine Kirche, in der sie sich 

verstanden, gefördert und beheimatet 
fühlen. Danke für alles! 

Geben Sie aufeinander acht und  wah-
ren Sie Ihre Grenzen! 

Herzliche Grüße und Gottes Segen,
Tobias Otte

Personelle Veränderung in der Pfar-
reiengemeinschaft
Zum 1. Oktober wird Tobias Otte unsere 
Pfarreiengemeinschaft verlassen. Dies 
tut er aus persönlichen und auch gesund-
heitlichen Gründen. Wir können den 
Schritt verstehen, bedauern es aber auch, 
dass er uns verlässt. 

Sicher steht dann nun die Frage im 
Raum, wie geht es weiter? Wir haben 
Kontakt mit der Personalabteilung in 
Osnabrück aufgenommen. Die Stelle 
soll wieder besetzt werden, nur zu wann 
das genau sein kann, klärt sich in der 
nächsten Zeit. Auch wie die Aufgaben-
bereiche von Tobias Otte weiter begleitet 
werden, klärt sich in der nächsten Zeit.

Am Sonntag, dem 28. September um 
9:15 Uhr wird Tobias Otte im Gottes-
dienst in Icker verabschiedet. Im An-
schluss besteht die Möglichkeit zur 
Begegnung und zum persönlichen Ver-
abschieden.

Wir danken Tobias Otte für seinen 
Einsatz in den unterschiedlichsten Berei-
chen hier in der Pfarreiengemeinschaft 
Belm-Icker und wünschen ihm Gottes 
Segen für die Zukunft.

Pastor Hermann Prinz
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Nachlese

Unter dem Motto „Gemeinschaft ist 
bunt“ feierte die Kirchengemeinde Icker 
am vergangenen Sonntag, 31. August, 
ihr traditionelles Pfarrfest – und lockte 
damit zahlreiche Besucherinnen und Be-
sucher auf das Gelände rund um die Kir-
che. Schon der feierliche Gottesdienst, 
an dem sich alle Chöre der Gemeinde 
beteiligten, setzte ein stimmungsvolles 
Zeichen für das Miteinander, das an-
schließend beim Fest in all seinen Facet-
ten sichtbar wurde. Die Resonanz war 
groß, die Stimmung bestens – und das 
Angebot vielfältig wie selten zuvor.

Genuss und Kulinarik im Mittelpunkt
Auf der Essensmeile herrschte reger Be-
trieb: Neben den beliebten Klassikern 
wie den „Kolping-Pommes“ warteten in 
diesem Jahr gleich mehrere kulinarische 
Highlights. Besonders begehrt waren 
die Wildburger, das Schichtfleisch und 
der ofenfrische Flammkuchen aus dem 
neuen Holzbackofen. Dazu gab es küh-
le Getränke, Eis, feine Desserts und ein 
üppiges Kuchenbuffet, das von vielen 

fleißigen Bäckerinnen und Bäckern zu-
sammengestellt wurde. Niemand musste 
hungrig nach Hause gehen.

Kreativität, Spiel und Aktionen für 
Groß und Klein
Rund um die Kirche gab es viel Neu-
es zu entdecken. Erstmals wurde der 
neu errichtete Pavillon genutzt, ebenso 
wie die frisch eingeweihte Boulebahn. 
Für Spielspaß sorgte das amerikanische 
Cornhole-Spiel, während Kinder beim 
Bilderbuch-Kino des Kindergartens oder 
beim kreativen Kinderschminken strahl-

Pfarrgemeinde kreativ
Buntes Miteinander beim Pfarrfest in Icker
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Nachlese

ten. Großen Zuspruch fanden außerdem 
die selbst hergestellten Kräuterelixiere 
und -salben von Margret Wessel samt 
spannendem Kräuterquiz sowie das ori-
ginelle faltbare Sitzkissen „Der Pöter-
freund“.

Auch die Grundschule Icker setzte be-
sondere Akzente: Die Schülerinnen und 
Schüler präsentierten die Kinderrechte 
in einer gelungenen Rap-Version und lu-
den anschließend mit ihren Glockenspie-
len zum Musikquiz ein. Dabei spielten 
sie bekannte Melodien an – und das Pu-
blikum erriet die Titel mit Begeisterung.

Bühne, Musik und gelebte Gemein-
schaft
Das abwechslungsreiche Bühnenpro-
gramm, organisiert und moderiert von 
Michael Schmoll, trug ebenfalls zum 
Erfolg des Festes bei. Neben Musik und 
Unterhaltung boten Führungen durch die 
Kirche die Möglichkeit, die Orgel – die 
„Königin der Instrumente“ – aus nächs-
ter Nähe kennenzulernen. Zahlreiche 
Stände, liebevoll dekoriert mit farben-

frohen Blumen der Gärtnerei Igel, luden 
zum Stöbern und Mitmachen ein: Von 
Marmeladen und Lichterschalen über 
Mal- und Bastelaktionen bis hin zu In-
sektenhotels und Vogelkästen der Kol-
pingfamilie.

Ein Fest der helfenden Hände
Hinter dem bunten Treiben stand die 
tatkräftige Unterstützung zahlreicher 
Ehrenamtlicher. Schon beim Aufbau 
am Samstag packten viele an, und auch 
beim Abbau am Sonntagabend halfen 
viele Hände. Das Pfarrfest wurde so ein-
mal mehr zu einem sichtbaren Zeichen 
von Gemeinschaft, Zusammenhalt und 
Engagement.

Der Erlös des Festes kommt wie in 
jedem Jahr einem wohltätigen Zweck 
zugute. Damit hat die Kirchengemeinde 
Icker nicht nur gefeiert, sondern auch ein 
starkes Signal gesendet: Gemeinschaft 
ist bunt – und sie lebt von all denen, die 
sie mitgestalten.

Kimberley Lübbersmann
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Pfarrgemeinderat

Seit 2015 ist Icker „Faire Gemeinde” 
und hat sich damit genauso wie Belm 
der Aktion des Bistums Osnabrück an-
geschlossen. Inzwischen tragen mehr als 
100 Pfarreien dieses Siegel.

Nun war es erforderlich, die Zertifi-
zierung zu erneuern. Einstimmig hat der 
Pfarrgemeinderat im August beschlos-
sen. dass Icker auch in Zukunft im Rah-
men einer Selbstverpflichtung eine Rei-
he von fairen und ökologischen Kriterien 
im Gemeindealltag beherzigt und erfüllt.

Einiges ist inzwischen zur Selbstver-
ständlichkeit geworden. So wird seit 
Jahren auch bei großen Veranstaltungen 
grundsätzlich nur Mehrweggeschirr ge-
nutzt. Die Beleuchtung ist energiespa-
rend saniert und die Grünflächen an der 
Pfarrwiese insektenfreundlich gestaltet 
worden.

Seit 2019 fördert Icker mit großem 
Einsatz vieler Gruppen, Verbände und 
Einzelpersonen Brunnenbauprojekte 
von Misereor in Nigeria. In diesem Zu-
sammenhang hatte der PGR angeregt, im 

Pfarrheim nach Möglichkeit Leitungs-
wasser als ein Getränke anzubieten und 
jedenfalls nicht mehr Mineralwasser aus 
umweltschädlichen Kunststoff-Einweg-
flaschen. Der PGR wünscht sich, dass 
darauf künftig wieder stärker geachtet 
wird.

Für Tee und Kaffee gilt: Ab sofort sol-
len ausschließlich Fairtrade-Produkte im 
Pfarrheim verwendet werden und zum 
Ausschank kommen, so wie es in der 
Selbstverpflichtung vorgesehen ist.

Der PGR möchte auch den regelmäßi-
gen Verkauf von Waren aus dem Weltla-
den in Icker reaktivieren. Er beauftragte 
die Projektgruppe Weitblick damit, sich 
darum zu kümmern. Das Team möch-
te im Pfarrheim mit Aushängen auf die 
Hintergründe und den Sinn der „Fairen 
Gemeinde” aufmerksam machen und 
auch häufiger Veranstaltungen und Got-
tesdienste zum Thema anbieten.

Wichtig sei es, so der PGR, dass die 
„Faire Gemeinde” nicht nur auf dem Pa-
pier existiert, sondern im Gemeindeall-
tag mit Leben gefüllt wird. Dazu können 
alle Gruppen, Verbände und Einzelper-
sonen beitragen, indem sie ihr Kaufver-
halten überprüfen und ökologische Kri-
terien berücksichtigen.

Holger Jansing

Icker bleibt „Faire Gemeinde”
Pfarrgemeinde bekräftigt einstimmig Selbstverpflichtung
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Das Kolping Familienfest am 17. Au-
gust
Am Sonntag, den 17. August, fand das 
diesjährige Kolping Familienfest auf der 
Pfarrwiese statt. Bei wechselndem Wet-
ter versammelten sich zahlreiche Fami-
lien, Kinder und Gäste zu einem fröhli-
chen Beisammensein voller Spiel, Spaß 
und Gemeinschaft.

Bereits ab dem frühen Nachmittag 
warteten auf die Besucher zahlreiche 
Mini-Spiele, bei denen Kinder und Er-
wachsene ihr Geschick unter Beweis 
stellen konnten.

Ein weiteres Highlight war das Kin-
derschminken, liebevoll durchgeführt 
von Lena Stiene und Marieke Vogt, die 
mit viel Geduld und Kreativität unzähli-
ge Kindergesichter in bunte Tiere, Feen 
oder Superhelden verwandelte. Für stau-

nende Augen sorgte auch die Luftballon-
kunst von Marlen Hammerlage, die aus 
einfachen Ballons fantasievolle Figuren 
zauberte und damit besonders die jünge-
ren Gäste verzauberte.

Zum Abschluss des gelungenen Nach-
mittags wurde gemeinsam gegrillt. Für 
das leibliche Wohl sorgten die engagier-
ten Teilnehmer des Vater-Kind-Zeltla-
gers, die deftige Speisen und Leckereien 
vom Grill anboten und damit einen ge-
mütlichen Ausklang ermöglichten.

Das Kolping Familienfest war erneut 
ein voller Erfolg – ein Tag voller La-
chen, Begegnung und Gemeinschaft, an 
den sich alle Beteiligten sicher gern er-
innern werden.

Gereon Wellmann
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Einladungen

Wir laden zu „Bibel und Rucksack“ 
herzlich ein. Wir beginnen mit einem 
biblischen Impuls an der Emmaus-
Kapelle und gehen dann ca. 2 Stunden 
durch die wunderschöne Natur, die auch 
in dieser Jahreszeit dazu einlädt.

Zwei Stunden mit 
Bibel und Rucksack

Termine: 

Donnerstag,	 9. Oktober
Donnerstag	 23. Oktober
Donnerstag	 6. November
Donnerstag	 20. November

jeweils um 14 Uhr an der Emmaus-
Kapelle.

Mittagstisch zum Glockenklang

Termine: 

Mittwoch	 8. Oktober
Mittwoch	 22. Oktober
Mittwoch	 5. November
Mittwoch	 19. November

jeweils um 11:45 Uhr im Pfarrheim.

Wer teilnehmen möchte, möge sich bit-
te bei Christa Kriegisch, (Tel. 0171 76 
19 653) oder im Pfarrhaus unter (Tel. 
880025) anmelden.

Sonntags-Café „Dreiklang“
Termine:

Sonntag,	 5. Oktober
Sonntag,	 19. Oktober
Sonntag	 2. November
Sonntag	 16. November
Sonntag	 30. November

jeweils um 15 Uhr im Pfarrheim.

Boule & S(ch)nack
7., 14., 21. und 28. Oktober

4., 11., 18. und 25. November

Dienstags, jeweils von 15 - 17 Uhr
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Frauenmesse
Dienstag, 7. Oktober um 8:30 Uhr, an-
schließend gemeinsames Frühstück im 
Pfarrheim. 

Jahresplanung kfd-Gottesdienste 
2026
Am Mittwoch, dem 8. Oktober um 19 
Uhr treffen wir uns, um die kfd-Gottes-
dienste für das Jahr 2026 zu planen.

„Literatur mit Suppe und Musik“ 
Am Mittwoch, 15. Oktober um 19 Uhr 
laden wir euch zu einem besonders schö-
nen Abend ins Pfarrheim ein! Lasst euch 
ein wenig vom Alltag ablenken und ge-
nießt die Musik von Julia Habiger-Prau-
se, die Geschichten, die Angelika Loch 
vorlesen wird, und die leckere Suppe, die 
einfach dazu gehört. Wir freuen uns im-
mer sehr auf diesen angenehmen Abend! 
Herzliche Einladung an alle Frauen! An-
meldung bei Anne Escher, Tel.: 5331.

Frauenfrühstück, (Regionalveranstal-
tung)
Am Samstag, dem 25. Oktober um 9:30 
Uhr findet in der Gaststätte Thies in Gas-
te das Frauenfrühstück der kfd-Region 
statt. Als Referent ist der Kirchenclown 
Christophorus eingeladen. Kosten 30 € 
für kfd-Mitglieder (35 € für alle ande-
ren). Anmeldung bis 21. Oktober. Infos 
bei Anne Escher.

Frauenmesse 
Dienstag, 4. November um 8:30 Uhr, an-
schließend gemeinsames Frühstück im 
Pfarrheim.

Erweiterter Vorstand
Sitzung am Mittwoch, 5. November um 
19 Uhr im Pfarrheim.

Mitarbeiterinnentreff
Am Montag, 10. November um 15 Uhr 
kommen die “MiB’s“ (Mitarbeiterinnen 
im Besuchsdienst) im Pfarrheim zusam-
men; es werden aktuelle Themen und 
das Jahresprogramm 2026 besprochen.

Generalversammlung mit Wahlen
Am Mittwoch, 19. November um 17:30 
Uhr laden wir zur “Generalversammlung 
mit Schnittchen“ ein. Wir bitten um eine 
rege Beteiligung.

Regionalveranstaltung
Am Dienstag, 25. November um 18 Uhr 
findet in der kleinen Kirche in Osnabrück 
ein Gottesdienst zum internationalen Tag 
„Nein zu Gewalt an Frauen“ statt. Herz-
liche Einladung! Zwecks Fahrgemein-
schaften bitte bei Anne Escher melden.
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Adventsbasar im Schützenhaus
Am Sonntag, dem 30. November fin-
det ab 11 Uhr ein Adventsbasar im 
Schützenhaus statt. Unsere kfd hat wie-
der einen Stand angemeldet. Jetzt un-
ser Aufruf: Wer kann noch etwas zum 
“Befüllen“ unseres Standes beitragen? 
Sprich, wer kann etwas Selbstgemachtes 
(Brot, Plätzchen, Marmelade, Likör…) 
und/oder –gebasteltes (Sterne, Karten, 
Deko…) zur Verfügung stellen. Der Er-
lös soll in das “Brunnenbauprojekt in 
Nigeria“ fließen. Wir hoffen auf eure 
Kreativität und sagen schon im Vorfeld 
Danke!

Nachlese: kfd-Reise auf den Spuren 
starker Frauen in das liebliche Tau-
bertal
Vom 20. bis 24. August waren 46 ka-
tholische Frauen Deutschlands (kfd) im 
lieblichen Taubertal unterwegs. Von un-
serer kfd Icker/Vehrte waren 8 Frauen 
dabei.

Unter dem Motto „auf den Spuren 
starker Frauen“ führte die Fahrt zu kul-
turellen und historischen Schauplätzen, 
die von Frauen entscheidend mitgeprägt 
wurden.

Stationen waren unter anderem Würz-
burg, sowie Bad Mergentheim mit sei-
nem Schloss  und einem wunderschönen 
Kurpark. Als besondere „Zugabe“ konn-
te die Stuppacher Madonna von Mat-
thias Grünewald betrachtet werden, das 
Gemälde hat einen unschätzbaren Wert.

In Weikersheim beeindruckte das Re-
sidenzschloss mit der berühmten Zwer-
gengalerie, in Greglingen wurde der 
bekannte Riemenschneider-Altar und 
das einzigartige Fingerhutmuseum be-
sichtigt.

Ein Ausflug nach Schwäbisch Hall bot 
Einblicke in die Geschichte der Salz-
stadt, der größte Arbeitgeber ist die Bau-
sparkasse. Den Abschluss bildete Veit-
höchheim mit seinem Rokokoschloss 
und den prachtvollen Gartenanlagen. 

kfd
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kfd

Die Teilnehmerinnen kehrten mit vie-
len Eindrücken zurück; von Kunst und 
Architektur bis zu den Geschichten der 
starken Frauen, die die Region bis heute 
prägen.

Im nächsten Jahr ist eine Reise vom 
18. bis 23. August in die Normandie ge-
plant.

Nachlese Frauenmessen
Unsere Frauengottesdienste vom 5. Au-
gust und 2. September  wurden aufge-
zeichnet und können über den YouTube-
Kanal der katholische Kirchengemeinde 
Icker (Katholische Kirchengemeinde 
Icker -YouTube) angesehen und -gehört 
werden.

Nachlese: MiB - Ausflug
Unsere Mitarbeiterinnen im Besuchs-
dienst (MiB’s) waren in diesem Jahr zu 
einem Besuch im Schulmuseum eingela-
den. Bei der informativen Führung durch 
Jahrzehnte Schulgeschichte wurde so 
manche Erinnerung geweckt. 

Den Abschluss bildete ein opulentes 
Abendessen im Pfarrheim mit Salaten 
und Fleisch aus dem Dutch-Oven. Selbst 
der leckere Nachtisch passte noch hin-
ein! Ein großes Dankeschön allen, die 
zum Gelingen dieses schönen Tages bei-
trugen.

 Christa Kriegisch
Anne Escher
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kfd

Unter diesem Motto startete am Sonn-
tag 7. September das Sonntags-Café 
„Dreiklang“ in dem es um Kaffee, Ku-
chen und Austausch geht. 

Foto: Kaffeetasse Ute Quing, 
Pfarrbriefservice.de

Angeregt wurde diese Initiative durch 
zwei Witwen bei einem Sonntagsge-
spräch auf dem Friedhof. Schnell fanden 
sich Gleichgesinnte, die durch den Ver-
lust ihres Partners besonders die Sonntag- 
nachmittage einsam finden und ab jetzt 
alle 14 Tage die Kaffeezeit gemeinsam 
gestalten. Schnell fand sich unter der 
Schirmherrschaft der kfd ein Kontakt-

team für den offenen Treff für Allein-
lebende und mit Alleinlebenden. „Für“ 
und „Mit“, so soll der Nachmittag ge-
meinsam gestaltet werden! Und das 
heißt: wir decken den Tisch gemeinsam, 
kochen Kaffee oder Tee abwechselnd, 
essen Plätzchen oder bringen selbstge-
backenen Kuchen mit, pflücken ein paar 
Blümchen, damit es auch ein „Sonntags-
kaffeetisch“ wird! 

Doch mehr noch als um den gemein-
samen Kaffee geht es um das Miteinan-
der, um reden und erzählen, zuhören und 
schweigen, Mut zusprechen und sich 
verabreden, spielen, singen, basteln, tau-
schen und austauschen!

Kontakt: Klara Glandorf, 05406-1331
	 Elisabeth Recker, 05406-3400
	 Ludowika Menke, 05406-4370
	 Schwester Anne	, 05406-880025

Ort: Pavillon, Pfarrheim, Pfarrhaus, je 
nachdem, wo frei ist!

Sonntags-Café „Dreiklang“
weil der Sonntagskaffee in Gemeinschaft einfach besser schmeckt 

Sonntags-Café „Dreiklang“
Termine 2025:

Sonntag,	 5. Oktober
Sonntag,	 19. Oktober
Sonntag	 2. November
Sonntag	 16. November
Sonntag	 30. November
Sonntag	 14. Dezember
Sonntag	 28. Dezember
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Icker Kantorei

Im August ist die Kantorei mit vollem 
Programm ist die zweite Jahreshälfte ge-
startet: 

Zunächst stand das Sommerabendlob 
auf dem Programm: Im Juli war es we-
gen großer Hitze abgesagt und verscho-
ben worden. Als das Abendlob mit an-
schließendem Grillen und gemütlichem 
Beisammensein am 13. August stattfand, 
war es „nur“ 32 Grad warm. Allen, die 
zur Liturgie und zur Bewirtung beigetra-
gen haben, sei herzlich gedankt!

Beim alljährlichen Chorausflug am 17. 
August hat die Kantorei im Ludgerus-
Dom in Billerbeck die Sonntagsmesse 
„besungen“. Das anschließende kultu-
relle Begleitprogramm umfasste eine 
Führung durch den Dom, der Wiege des 
Bistums Münster und eine Stadtführung 
durch Billerbeck. Krönender Abschluss 
war die Wasserburg Hülshoff, der Ge-
burtsort der Dichterin Annette von Dros-
te-Hülshoff. Natürlich braucht man im 
Münsterland nicht verhungern. Zur all-
gemeinen Begeisterung gab es westfä-

lisch deftiges Essen und Trinken. Auch 
hier: herzlichen Dank für die engagierte 
Vorbereitung.

Schon am 31. August stand der nächste 
Termin an: Der Eröffnungsgottesdienst 
von „Pfarrgemeinde Kreativ“ wurde 
von der Kantorei gemeinsam mit den 
Taktstreichern gestaltet. Beim Bühnen-
programm am Nachmittag gab es einen 
schwungvollen Beitrag der Kantorei mit 
Popsongs.

Aktuell bereitet die Kantorei die Mes-
se am Christkönigsonntag (23. Novem-
ber) vor, der zugleich Cäcilienmesse ist 
und bei der verstorbener Chormitglie-
der gedacht wird. Das Programm setzt 
sich aus Stücken verschiedener Mes-
sen, die Michael Schmoll komponiert 
hat, zusammen. Dirigentin ist Johanna 
Schmoll, Brigitte Robers-Schmoll wird 
Blockflöte spielen. Wer also Chorgesang 
in der Icker Kirche hören möchte, sollte 
sich diesen Termin schon vormerken.  

Eleonore Reuter
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Emmaus-Arbeitskreis

Emmaus Arbeitskreis Icker – Konzert 
mit dem Blockflötenquartett Legno 
con Passione

Am Sonntag, dem 5. Oktober um 11;30 
Uhr lädt der Emmaus Arbeitskreis Icker 
zu einem tollen Konzert ein. Diesmal 
ist es kein Liederband, sondern das 
Blockflötenquartett „Legni con passio-
ne“ spielt ein besonderes, interessantes 
Programm. Es trägt den Titel „Durch die 
Zeiten“ und dauert ca. 1 Stunde

Das Konzert findet aus akustischen 
Gründen in der Pfarrkirche Icker statt 
und wird als Matinee durchgeführt, der 
Eintritt ist frei.

Es musizieren an sehr vielen unter-
schiedlichen Flöten Brigitte Robers-
Schmoll, Frauke Staupendahl, Claudia 
Burandt und Lena Pampus. Der Besuch 
lohnt sich unbedingt

Michael Schmoll
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Emmaus-Arbeitskreis

„Weil erinnern gut tut…“
Ein, zwei, drei oder mehr Jahre da-
nach…
Am Samstag, 8. November lädt der Em-
maus Arbeitskreis von 9 Uhr bis 11:30 
Uhr zum Morgengebet, Frühstück und 
Gesprächsimpulsen mit den trauernden 
Angehörigen der letzten Jahre ein. Wir 
beginnen mit dem Morgengebet in der 
Emmaus-Kapelle und treffen uns an-
schließend im Pfarrheim zum gemein-
samen Frühstück, das von Marion Hack-
mann und Ulla Grave Düvel vorbereitet 
wird.

Den spirituellen Impuls in der Em-
maus- Kapelle übernehmen Annette 
Baumgarte und Angela Quast 

Bitte anmelden beim Emmaus-Ar-
beitskreis, Tel. 05406-88 0025 oder 0170 
17 909 17

„Verbunden mit dir“ 
so hieß das Motto 2024

Fotos: Angela Quast
Gestaltete Mitte beim Morgengebet 
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Senioren

Senioren
Ökumenischer Seniorennachmittag
Ökum. Seniorentreffen mit der Johan-
neskirchengemeinde in Vehrte
Mittwoch, 8. Oktober
15 Uhr Kaffeetafel im Gemeindehaus in 
Vehrte.
Anschließend werden Gedichte von 
Ringelnatz, Fontane und weiteren Deut-
schen Dichtern von Ludger Hellermann 
vorgetragen.

Seniorennachmittag
Donnerstag, 20. November
15:00 Uhr Eucharistiefeier im Pfarrheim
15:45 Uhr Kaffeetafel 
16:15 Uhr Herbst-Lieder, Gedichte und 
Geschichten. Vorgetragen von Dr. Ferdi-
nand Fasse.

Wilhelm Oevermann

Es war einer der heißesten Tage, als An-
ton zum Holzhacken aufrief. Nein, nicht 
für den kommenden Winter, sondern für 
den Holzbackofen beim Pavillon auf der 
Pfarrwiese. Und der wird am besten bei 
sommerlichen Temperaturen angeheizt, 
um Brot, Pizza oder Pita-Brötchen zu 
backen. Gerade die lauen Sommeraben-
de laden dazu besonders ein. Danke an 
Familie Brockmann, die uns trockenes 
Buchenholz kostenlos zur Verfügung 
stellt und bis zum Verbrauch auch lagert, 
denn für größere Mengen fehlt bei der 
Kirche der Lagerplatz.  

Das Pavillonteam
Foto: Annette Baumgarte Für wie viele Male mag das gespaltene 

Holz ausreichen? 

Holz für den Backofen
Holz hacken auf dem Hof Brockmann
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Neues Leben zwischen alten Gräbern
Kulturveranstaltungen auf dem histo-
rischen Johannisfriedhof
Dieser besondere Ort mit seiner char-
manten Atmosphäre bietet einen ganz 
eigenen Rahmen für stimmungsvolle 
Kulturveranstaltungen. Wie in steinge-
hauenen Geschichtsbüchern können in 
diesen einmaligen Kleinodien

200 Jahre Osnabrücker Vergangenheit 
entdeckt werden. 1995 war die letzte 
Beisetzung, so dass die Friedhöfe, der 
Johannisfriedhof und auch der Hase-
friedhof, seit 2015 außer Dienst gestellt 
sind. Sie werden weiterhin als Fried-
höfe, aber auch als denkmalgeschützte 
Parks mit Friedhofscharakter erhalten. 

Sie übernehmen als Grünanlagen mit ge-
speicherter Stadtgeschichte aus über 200 
Jahren wichtige Freiraumfunktionen für 
Osnabrück: zum Spazierengehen, Ent-
spannen und Entdecken von Natur und 
Kultur.

Wir laden euch zu einer Führung über 
den denkmalgeschützten Johannisfried-
hof ein, die am Johannislabyrinth enden  
wird. 

Termin: 10. Oktober, 
Führung 16:30 Uhr
Treffpunkt: Icker Kirche, 15:45 Uhr 
Abfahrt in Fahrgemeinschaften
Anmeldung bitte bis zum 3. Oktober an  
wolfgang.flohre@kabelmail.de

oder telefonisch 
05406 3992, 
begrenzte Teil-
nehmerzahl
Kosten: Spende 

für das JuSe-aktiv 
Planungsteam

           Cornelia 
Flohre

JuSe Aktiv

-	 versteht sich als „offene Gruppe“ für alle 
junggebliebenen Seniorinnen und Senioren. 

- 	 Alle, die Spaß an unseren Aktivitäten haben, 
sind herzlich willkommen.
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Gottesdienstzeiten

27. Sonntag im Jahreskreis, 5. Oktober 2025
So.,	 05.10.	 9:15	 Eucharistiefeier
			   Kollekte: kirchliche Gebäude
		  11:30	 Konzert mit dem Ensemble Legno con Passione
			   (Emmaus-AK)
Di.,	 07.10.	 8:30	 Wortgottesfeier kfd, anschl. Frauenfrühstück
			   Kollekte: Frauenmissionswerk
Mi.,	 08.10.	 15:00	 ökumenischer Seniorentreff in Vehrte
	 	 	 Andacht, anschl. Kaffeetafel (Gemeindehaus Vehrte)
Fr.,	 10.10.	 9:30	 Hauskommunion

28. Sonntag im Jahreskreis, 12. Oktober 2025
So.,	 12.10.	 9:15	 Eucharistiefeier, 
	 	 	 Kollekte: für die Domkirche
Di.,	 14.10.	 8:30	 Eucharistiefeier 
Sa.,	 18.10.	 14:30	 Trauung Marco Meier zu Farwig und Christine Baltzer

29. Sonntag im Jahreskreis, 19. Oktober 2025
So.,	 19.10.	 9:15	 Eucharistiefeier
			   Kollekte: caritative Aufgaben der Gemeinde
Di.,	 21.10.	 8:30	 Eucharistiefeier

30. Sontag im Jahreskreis, 26. Oktober 2025
So.,	 26.10.	 9:15	 Eucharistiefeier
			   Kollekte: Weltmissionssonntag
	 	 17:00	 Konzert mit der Gruppe „Lampenfieber“
Di.,	 28.10.	 8:30	 Eucharistiefeier mit monatlichem Totengedenken
Fr.,	 31.10.	 18:00	  ökumenischer Gottesdienst zum Reformationstag 
			   (Liturgie-Ausschuss/Chor Vehrte)
	 	 	 anschl. Treffen im Pfarrheim

31. Sonntag im Jahreskreis, 2. November 2025 – Allerseelen-
So.,	 02.11.	 9:15	 Eucharistiefeier
			   Kollekte: Priesterausbildung Osteuropa
		  15:00	 Andacht und Gräbersegnung (Liturgie-A.)
Di.,	 04.11.	 8:30	 kfd Messe, anschließend Frühstück
			   Kollekte: Frauenmissionswerk
Fr.,	 07.11.	 9:30	 Hauskommunion
Sa.,	 08.11.	 9:00	 Morgengebet mit trauernden Angehörigen (Emmaus-AK),
			   anschl. Frühstück
		  15:45	 Generalprobe St. Martin
		  17:00	 St. Martinsspiel, anschl. Laternengang u. Begegnung
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Gottesdienstzeiten

Weihetag der Lateranbasilika, 9. November 2025
So.,	 09.11.	 9:15	 Eucharistiefeier
			   Kollekte: kirchliche Gebäude
Di.,	 11.11.	 8:30	 Eucharistiefeier 

33. Sonntag im Jahreskreis, 16. November 2025
So.,	 16.11.	 9:15	 Eucharistiefeier
	 	 	 Kollekte: Diaspora-Opfertag
	 	 12:15	 Tauffeier
Di.,	 18.11.	 8:30	 Eucharistiefeier
Mi.,	 19.11.	 19:30	 Abendlob am Mittwoch (Gestaltung: kfd), 
			   anschl. Versammlung
Do.,	 20.11.	 15:00	 Seniorengottesdienst im Pfarrheim

Christkönigssonntag, 23. November 2025
So.,	 23.11.	 9:15	 Eucharistiefeier (Icker Kantorei)
			   Kollekte: für Sozialdienst kath. Frauen/Männer
Di.,	 25.11.	 8:30	 Eucharistiefeier mit monatlichem Totengedenken

1. Adventssonntag, 30. November 2025
So.,	 30.11.	 9:15	 Eucharistiefeier
			   Kollekte: caritative Aufgaben

Hauskommunion: 
Es kann viele Gründe geben, warum jemand nicht oder nicht mehr an der Eucha-
ristiefeier in der Kirche teilnehmen kann. Sollten Sie für sich oder Ihre Angehörigen 
die Hauskommunion wünschen, melden Sie sich bitte im Pfarrbüro an: für Icker Tel. 
880026, bzw. für Belm Tel. 880056. 
Nächste Termine: Herz-Jesu-Freitag: 10. Oktober und 7. November.

Erstkommunion 2026 in Belm und Icker
In diesen Tagen sind die Einladungen zur Erstkommunion 2026 verschickt worden. 
Falls Eltern/Erziehungsberechtigte, deren Kinder das dritte Schuljahr besuchen 
keinen Brief erhalten haben oder es Fragen zur Erstkommunion gibt, können sie 
gerne Kontakt aufnehmen mit Gemeindereferentin Regine Gelhot.

Ökumenischer Gottesdienst zum Reformationstag
„Von ganzem Herzen“ am Freitag, 31. Oktober, 18 Uhr, Kirche Icker mit Christoph 
Pahlitzsch, Simon Kramer und dem Liturgieteam. Musikalische Gestaltung durch 
die JohkiGospelsingers aus Vehrte. Anschließend Einladung auf ein Getränk und 
eine Kleinigkeit zum Essen im Pfarrheim. 
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Aus der Kirchengemeinde 

St. Martin: Geschichte vom Teilen
Am Samstag, 8. November wird in der 
Icker Kirche an die Geschichte von Bi-
schof Martin und seiner Mantelteilung 
erinnert. Kinder und Familien sind um 
17 Uhr zum Martinsspiel und Laternen-
gang eingeladen. Im Anschluss gerne bei 
Martinsgänsen, kalten und warmen Ge-
tränken bleiben.

Regine Gelhot

Die Sternsinger: 
Foto: Kindermissionswerk: St. Martin

Am 23. August 2025 verstarb
† Josef Ahrens

Pfarrer i. R.
im Alter von 79 Jahren. 

Am 24. Juni 1972 wurde er zum 
Priester geweiht. Pfr. Josef Ahrens 
war an vielen Orten des Bistums 

eingesetzt, so auch einige Jahre als 
Pfarrer in Wallenhorst.

Seit 2018 verlebte Josef Ahrens in 
Icker seinen Ruhestand. In unserer 
Pfarreiengemeinschaft übernahm er 
weiterhin mit großer Selbstverständ-

lichkeit priesterliche und seelsor-
gerliche Aufgaben. Solange es ihm 

möglich war, unterstützte er gerne die 
Gottesdienste in Icker und Belm. Sei-
ne bescheidene und freundliche Art 
machten ihn zu einem geschätzten 

Seelsorger und gesuchten priesterli-
chen Begleiter.

Wir gedenken seiner im Gebet und 
bei der Feier der Eucharistie. Unse-
re herzliche Anteilnahme gilt Maria 

Brinkmann als Pfarrhaushälterin und 
den trauernden Angehörigen.

Möge Jesus Christus, der ewige Ho-
hepriester, ihm seine Treue lohnen.

Pfr. Hermann Prinz
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Mittagstisch zum Glockenklang

Ende August wurde zum 50.zigsten Mit-
tagstisch im Pfarrheim Suppe, Hackbra-
ten, Rahmkohlrabi, Kartoffeln und Des-
sert serviert. 36 Personen ließen es sich 
munden, wobei zusätzlich jedes Mal 3 
Portionen „außer Haus gehen!“ Wer hätte 
diese Entwicklung vor 2 Jahren gedacht? 
Die anfängliche Skepsis in der Gemeinde 
wurde schnell überwunden und es zeigt 
sich erneut: „einfach machen, ausprobie-
ren- statt dauerhaft zu diskutieren! Doch 
eines ist wichtig: genügend Mitarbeiter/
innen. Der Mittagstisch zum Glocken-
klang steht und fällt mit dem 10köpfigen 
Serviceteam, das sich aus diesem Anlass 
ein leckeres Eis gönnte und dem Koch-
Team aus Haus St. Marien, dem wir für 
die stete pünktliche Lieferung ganz herz-
lich Danke sagen. 

Nachdem die Essens-Gäste davon er-
fuhren, dass sie nun bereits zwei Jahre 
von dem gleichen Team bedient werden, 
bedankten auch sie sich mit einer netten 
Überraschung beim nächsten Treffen. 
Rucksäckchen und Kugelschreiber mit 
dem Mittagstisch Logo wurden an die 
10 Frauen und einen Mann im Service 
verteilt. 

Gerne dürfen Sie auch dabei sein. An-
meldung bis eine Woche vor dem Es-
senstermin bei Christa Kriegisch Tel. 
0171 76 19 653

Das Glockenklang -Team

Fünfzigster Mittagstisch zum Glockenklang

Termine: 

Mittwoch	 8. Oktober
Mittwoch	 22. Oktober

Mittwoch	 5. November
Mittwoch	 19. November

jeweils von 11:45 Uhr bis 13:15 Uhr 
im Pfarrheim.
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Kolping / Schule

„Waldforscher unterwegs“ - Grundschu-
le Icker auf Rallye im Wiehengebirge. 
Gemeinsame Aktion mit der Kolpingfa-
milie anlässlich des Jubiläums „50 Bäu-
me für 50 Jahre Kolping“  

Die Kinder der Grundschule Icker ha-
ben einen besonderen Tag im Wald er-
lebt: Ermöglicht wurde dies durch die 
Kolpingfamilie Icker und der Zusage der 
Bingo-Stiftung anlässlich der Aktion „50 
Bäume für 50 Jahre Kolping“

Abenteuer Wald
Aktion der Grundschule Icker und der Kolpingfamilie
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Kolping / Schule

Zusammen mit Umweltpädagogin Ni-
cole Hess von  KuBisKus, Bad Essen 
ging es auf eine spannende Rallye ins 
Wiehengebirge. Unterwegs gab es viel 
zu entdecken – und sogar die eigene 
Fantasie war gefragt.

Schon auf dem Weg zum „Rallye-
wald“ mussten die Jungen und Mädchen 
eine lustige Aufgabe meistern: „Lauft 
wie ein Tier!“ – gar nicht so einfach, wie 
sich herausstellte. Am Ziel angekom-
men, besprach Nicole mit den Kids, was 
der Wald braucht, um gesund zu bleiben. 
Wasser, Bäume und Insekten wie Käfer, 
Spinnen oder Tausendfüßler sind dafür 
besonders wichtig. Aber auch, was dem 
Wald schadet, kam zur Sprache – zum 
Beispiel Müll oder Benzin.

Laufen wie ein Tier bei der Waldrallye: 
Gar nicht so einfach für die Kinder der 

Grundschule Icker. 

Die Kinder erfuhren außerdem, dass 
der Waldboden wie ein Schwamm wirkt: 
Er saugt Wasser auf und speichert es, 
damit die Pflanzen und Bäume trinken 
können. Danach wurde es praktisch: Ge-
meinsam bauten die Kinder ein Waldso-
fa aus Ästen und Stämmen. Darauf ließ 
sich das mitgebrachte Frühstück gemüt-
lich genießen – und als Highlight durfte 
jeder ein paar Süßigkeiten auspacken.

Ganz genau nahmen die Kinder die 
kleinen Krabbler unter die Lupe.

Frisch gestärkt ging es weiter: In klei-
nen Gruppen zogen die Kinder los, aus-
gerüstet mit Glas und Pinsel. Damit fin-
gen sie vorsichtig winzige Waldtiere ein 
– wie Asseln, Spinnen oder Käfer – und 
setzten sie in eine „Zauberschale“. So 
konnten sie die Tiere genau beobachten, 
bevor sie sie wieder freiließen.

Am Ende waren sich alle einig: Das 
war ein spannender und toller Tag im 
Wald!
Kimberly Lübbersmann gemeinsam mit 

den teilnehmenden Kindern
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Notenschlüssel e.V.

Endlich ist es wieder soweit, der Kin-
derchor Rhythmics ist wieder am Start!

In den Kirchengemeinden Icker und 
Vehrte können Kinder nach den Herbst-
ferien ganz im Zeichen der Ökumene ge-
meinsam im Chor singen und viel Spaß 
haben.

Hannah Zimni wird nach den Herbst-
ferien als neue Chorleiterin einen Chor 
für Kinder von 3 – 6 Jahren (Kindergar-
ten) und für Kinder im Alter von 6 – 10 
Jahren (Grundschule) anbieten.

Hannah hat sich bereits auf unserem 
Pfarrfest „Pfarrgemeinde kreativ“ an un-
serem Stand von „Notenschlüssel“ betei-
ligt und wird noch mit den Kindergärten 
und Grundschulen in Icker und Vehrte 
Kontakt aufnehmen, um sich und ihre 
zukünftige Arbeit vorzustellen.

Hannah ist 21 Jahre alt und studiert 
aktuell in Osnabrück Grundschullehramt 

mit den Fächern Mathematik und Musik. 
Sie ist bereits in der Chorarbeit erfahren 
und ist auch in anderen Chören aktiv.

Die Chorproben werden am 28. Ok-
tober beginnen und finden immer am 
Dienstag statt. (außer in den Ferien)

Die Probe für die Kindergartenkinder 
findet in der Zeit von 16 Uhr – 16:30 Uhr  
und für die Grundschulkinder findet die 
Probe immer in der Zeit von 16:45 – 
17:30 Uhr statt. 

Geplant ist, dass die Proben jeweils 
im Block im Rahmen von Projekten 
durchgeführt werden (z. B. Weihnachts-
projekt) mit Probenblöcken in Icker und 
Vehrte.

Wir vom Notenschlüs-
sel sind sehr froh, Hannah 
für die Chöre gewonnen 
zu haben und hoffen, dass 
viele Kinder Lust haben, 
singend in den Herbst zu 

starten. Alle sind herzlich eingeladen, an 
diesem tollen Angebot für Icker und Ve-
hrte teilzunehmen.

Gerne auch als Schnupperkurs, Ihr 
werdet begeistert sein.

Einfach ausprobieren und Spaß ha-
ben!!

Wir freuen uns mit Hannah auf euch. 
Flyer findet ihr im Pfarrheim!

Für Notenschlüssel
Andrea Menke
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Buchvorstellung

Ein wenig Arroganz klingt durch, wenn 
Elos von Bergen seine Berufsbezeich-
nung korrigiert. Zusammen mit seinen 
Kindern Naru und Ada entstehen so je-
doch wiederholt witzige Dialoge. Die 
drei haben einen Umgang miteinander, 
wie es innerhalb von Familie manchmal 
so ist. Man bewegt sich zwischen Liebe 
und gegenseitigem Ärgern. Aber das nur 
am Rande, denn eigentlich haben die 
drei einen gruseligen Mordfall zu lösen, 
der ziemlich verzwickt ist. In dem Fanta-
sybuch tauchen mysteriöse und teils sehr 
unheimliche Charaktere auf, von denen 
manche in Verdacht geraten. 

Minna von Thalheim hingegen gerät 
als alte Freundin von Elos nicht in Ver-
dacht. Dafür spielt diese verrückte und 
doch liebenswerte Frau mit ihrer ausge-
prägten Liebe zu alten Waffen und Rüs-
tungen im zweiten Band eine größere 
Rolle.

 

Beide Bände sind spannend und kurz-
weilig erzählt und werden zudem mit 
tollen Zeichnungen von Naru bereichert. 

Das Buch, das der Bestsellerautor 
Marc-Uwe Kling zusammen mit seinen 
Töchtern Johanna und Luise geschrieben 
hat, ist ab der 3. Klasse zu empfehlen und 
auch für ältere Leser noch unterhaltsam.     

Anne Biemann

Spurensucher, nein SpurenFINDER!
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Emmaus-Arbeitskreis

„Letzte Hilfe“? Die Normalität des Ster-
bens als Teil des Lebens anzusehen, 
ermöglicht uns Menschen eine hinwen-
dende Haltung, um durch Dasein und 
Dableiben Halt zu geben, möglicherwei-
se etwas Leiden zu lindern und dadurch 
Lebensqualität zu schenken.

Der Letzte Hilfe Kurs richtet sich aus-
drücklich an interessierte Bürgerinnen 
und Bürger und zeigt ihnen, was sie für 
ihre An- und Zugehörigen, Kollegen, 
Freude oder Nachbarn am Ende des Le-
bens tun können.

Entsprechend geschulte Hospizmitar-
beiterinnen von SPES VIVA vermitteln 
hier das „Kleine 1x1 der Sterbebeglei-
tung“, die vier Unterrichtsstunden ste-
hen jeweils für eines der vier Module:

•	 Sterben ist ein Teil des Lebens
•	 Vorsorgen und Entscheiden
•	 Leiden lindern
•	 Abschied nehmen

Der nächste Kurs findet statt am Frei-
tag, 17. Oktober, von 15 bis 19 Uhr 
im Kath. Pfarrheim Belm-Icker, Icker 
Kirchweg.

Anmeldung bitte bis zum 10. Oktober 
über den Emmaus-Arbeitskreis in Icker, 
Kontakt: Schw. Anne Voß 

Tel. 05406-88 00 25 oder Email: anne.
voss51@gmail.com. 

Ein Kostenbeitrag in Höhe von 15 
Euro ist bitte vor Ort zu entrichten.

Letzte Hilfe – alles andere als Sterbehilfe 
Nächster Kurs am 17. Oktober in Belm-Icker
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Ökumene

Liebe katholische und evangelische 
Menschen in Vehrte und Icker! 

Notiert euch bitte den 26. November in 
eurem Kalender, da haben wir etwas zu-
sammen vor. Mit dem Preisgeld für den 
Ökumenepreis 2023, den unsere beiden 
Kirchengemeinden gewonnen haben, la-
den wir euch ins Kino ein. Für alle Mit-
glieder der Johannesgemeinde Vehrte 
und der Schmerzhaften Mutter Icker ist 
der Eintritt kostenlos. (Bitte stellt euch 
darauf ein, an der Kinokasse nach eurer 
Gemeindezugehörigkeit gefragt zu wer-
den…) 

Und hier gibt es weitere Infos vom 
Veranstalter: 

Holy Cut – Kirche & Kino geht weiter!
Hier trifft Religion auf die große Lein-
wand: Gemeinsam entdecken wir in 
starken Filmen die großen Fragen des 
Lebens und Glaubens.

Wenn das für dich spannend klingt, 
dann komm gerne am Mittwoch, dem 
26. November, um 19 Uhr ins Cinema-
Arthouse (Erich-Maria-Remarque-Ring 
16, Osnabrück). Dort kannst du einen 
Film in bester Qualität erleben und das 
für ein Taschengeld von nur 3 €. 

Was läuft, erfährst du im November 
auf der Homepage des Kinos.

Wenn du tiefer in die Verbindung von 
Film und Glaube einsteigen willst, dann 
ist der Holy-Cut-Workshop zwei Tage 
später etwas für dich. Am 28. November 
um 19 Uhr lädt die Evangelische Stu-
dierendengemeinde (ESG) alle, die Lust 
haben, zu sich in die Arndtstr. 19 (Os-
nabrück) ein. Dort gibt es in entspann-
ter Runde Zeit zum Austausch und zum 
Filmquiz mit tollen Preisen.

Simon Kramer

Wir gehen ins Kino!
Katholisch und evangelisch zusammen
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Rückblick aufs Zeltlager
Diesen Juli war es wieder so weit: Für 
uns Gruppenleiter ging es mit rund 120 
Teilnehmern in die beiden Zeltlager. 
Der Zeltplatz lag im idyllischen Kelze 
in Nordhessen. Nach drei Tagen Aufbau 
durften wir am 8. Juli die Teilnehmer des 
großen Lagers begrüßen. In den zehn Ta-
gen Zeltlager folgten zahlreiche von den 
Gruppenleitern geplante Spiele. Auch 
die erfolgreich verteidigten Überfälle 
sind natürlich nicht zu vergessen. Das 
Essen der beiden Küchen war wie im-
mer super und hat uns perfekt durch den 
Tag gebracht. Am letzten Tag des großen 
Lagers wurde bei der Bannerzeremonie 
das Lager mit vielen schönen Erinnerun-
gen beendet, bevor es dann wieder nach 
Hause ging. Im Anschluss folgte das 
kleine Lager. Wir freuen uns schon auf 
das nächste Jahr und hoffen, dass ihr alle 
wieder dabei seid!

Zeltlagernachtreff
Um die Wartezeit aufs nächste Lager zu 
verkürzen, findet für das kleine Lager 
am 11. Oktober ein Nachtreff um 14:30 
Uhr statt. 

Auch die Teilnehmer des großen La-
gers kommen nicht zu kurz: Das Datum 
und die Uhrzeit werden noch bekannt 
gegeben.

Zeltlagertermin
Und auch die Zeltlagertermine für 2026 
können wir verkünden: Das große Zelt-
lager (10–15 Jahre) findet vom 7. bis 
zum 17. Juli statt, und das kleine Zeltla-
ger (7–9 Jahre) folgt vom 19. bis 24. Juli.

Text: Lara Wichmann

Jugend
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Kinderseite
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Erntedank-Rätsel
Wenn die Erntezeit kurz bevorsteht, ist auch das Erntedankfest nicht weit. 
An diesem Fest wollen wir Gott danken. Durch die Ernte versorgt er uns  
mit ausreichend Nahrung. Du siehst hier nur einen Teil der Erntegaben,  
die wir genießen dürfen. Wann das Erntedankfest gefeiert wird, erfährst du 
im Lösungswort. Beachte: Ü wird zu UE.
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Mitteilungen

Taufen – Geburtstage – Ehejubiläen – Verstorbene  

Aus Datenschutzgründen werden Taufen, Geburtstage, Ehejubiläen und 
Verstorbene nicht im Internet veröffentlicht.  

Diese Daten sind nur in der Papierversion ersichtlich. 

Der Pfarrbrief liegt im Schriftenstand der Kirche aus. 
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Regelmäßige Termine

Montags: 
09:00 - 12:00	 Hobby-Handwerker (HHW´s) (14tägig) 
17:00 - 18:00	 Gruppe: Kl. 3 (Justus Wessel, Jan-Hendrik Küthe, 14-tägig) 
18:00 - 19:45	 Yoga-Kurs (Kath. Erwachsenen Bildungswerk) 

Dienstags:
11:00 - 12:00	 Öffnungszeit Bücherei (auch in den Ferien)
15:00 - 17:00	 Boule & S(ch)nack
15:00 - 17:30	 Öffnungszeit Pfarrbüro 
16:00 - 16:30	 Rhythmics-ökumenischer Kinderchor (Kindergartenkinder)
16:45 - 17:30	 Rhythmics-ökumenischer Kinderchor (Grundschulkinder)
16:30 - 18:00	 Öffnungszeit Bücherei (auch in den Ferien)
19:30 - 21:30	 Probe Icker Kantorei

Mittwochs:
17:00 - 18:00	 Gruppe: Kl. 3 (Justus Wessel, Jan-Hendrik Küthe, 14-tägig) 
17:00 - 18:00	 Gruppe: Kl. 4/5 (Joana Bolte, Charlott Linkemeyer, Hannes Placke,
	 Mara Gildemeister, Annika Oberwestberg)
19:30 - 20:30	 Jugendversammlung (1. Mittwoch im Monat)
20:05 - 21:30	 Taktstreicher (L. Meier zu Farwig)

Donnerstags:
09:00 - 11:30	 Öffnungszeit Pfarrbüro
17:45 - 18:45	 Gruppe: Kl. 6/7 (Inga Thünemann, Emma Molitor)
18:00 - 19:00	 Gruppe: Kl. 8/9 (Miriam Flohre, Tom Schmidt, Leon Hamacher)

Freitags:
09:00 - 10:00	 Sport für Jeder(M)ann (Turnhalle Vehrte)
09:30 - 11:00	 Krabbelgruppe (Marlen Hammerlage, Turnhalle Icker Schule) 

Regelmäßige Gottesdienste in der Pfarreiengemeinschaft:

Samstag	 17:30 Uhr	 Belm, St. Dionysius (Vorabendmesse)

Sonntag	 09:15 Uhr	 Icker
	 10:45 Uhr	 Belm, St. Josef

Dienstag	 08:30 Uhr	 Icker

Mittwoch	 08:30 Uhr 	 Belm, St. Dionysius
Freitag	 08:30 Uhr	 Belm, St. Josef
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Auf einen Blick 

Termine Oktober 2025 (Gottesdienste siehe Seite 18/19) 
Treffpunkt: Pfarrheim, sofern nichts anderes angegeben. 
Mi.,	 1. Okt.	 19:30	 Pfarrgemeinderatssitzung Icker 
Do.,	 2. Okt.	 10:00	 Soziale Beratung – offene Sprechstunde (Josefstreff Belm)
So.,	 5. Okt.	 15:00	 Sonntags-Café „Dreiklang“ 
So.,	 5. Okt.	 11:30	 Ensemble Legno con Passione (Emmaus-AK)
Di.,	 7. Okt.	 8:30	 kfd-Wortgottesfeier, anschl. Frühstück 
Mi.,	 8. Okt.	 11:45	 Mittagstisch zum Glockenklang 
Mi.,	 8. Okt.	 15:00	 ökumenischer Seniorentreff in Vehrte
Mi.,	 8. Okt.	 20:10	 Jahresplanung 2026 kfd-Gottesdienste
Do.,	 9. Okt.	 14:00	 kfd-Gruppe 55plus
Do.,	 9. Okt.	 14:00	 Bibel und Rucksack (Emmaus-Kapelle)
Do.,	 9. Okt.	 20:00	 Öffentlichkeitsausschuss-Sitzung PGR
Fr.,	 10. Okt.	 19:30	 Bibelgespräch mit Schwester Anne (Pfarrhaus)
Sa.,	 11. Okt.	 14:30	 Zeltlagernachtreffen kleines Lager
Mo.,	 13. Okt.	 9:00	 Treffen der Hobby-Handwerker (HHW)
Mi.,	 15. Okt.	 19:00	 Literatur mit Suppe und Musik (kfd)
Fr.,	 17. Okt.	 15:00	 Letzte-Hilfe-Kurs (Spes Viva)
So.,	 19. Okt.	 15:00	 Sonntags-Café „Dreiklang“ 
Mi.,	 22. Okt.	 8:00	 Ferien ohne Koffer (Pfarrheim Belm)
Mi.,	 22. Okt.	 11:45	 Mittagstisch zum Glockenklang
Mi.,	 22. Okt.	 19:00	 KaF (Kreis aktiver Frauen) -Terminplanung 2026
Mi.,	 22. Okt.	 20:00	 Vorbereitung St. Martin
Do.,	 23. Okt.	 8:00	 Ferien ohne Koffer (Pfarrheim Belm)
Do.,	 23. Okt.	 14:00	 Bibel und Rucksack (Emmaus-Kapelle)
Fr.,	 24. Okt.	 8:00	 Ferien ohne Koffer (Pfarrheim Belm)
Sa.,	 25. Okt.	 9:00	 Baumpflanzaktion Kolpingfamilie
Sa.,	 25. Okt.	 17:00	 Konzert „Lampenfieber“ (Kirche Icker)
Mo.,	 27. Okt.	 9:00	 Treffen der Hobby-Handwerker (HHW)
Mi.,	 29. Okt.	 18:00	 Pfarrgemeinderatssitzung Icker
Mi.,	 29. Okt.	 19:30	 Schreibwerkstatt Musical

Termine November 2025
Sa.,	 1. Nov.	 14:00	 Herbstmarkt (Johannes-Kirchengemeinde, Vehrte)
So.,	 2. Nov.	 15:00	 Sonntags-Café „Dreiklang“ 
Di.,	 4. Nov.	 8:30	 kfd-Messe, anschl. Frühstück 
Mi.,	 5. Nov.	 11:45	 Mittagstisch zum Glockenklang
Mi.,	 5. Nov.	 19:00	 erweiterte Vorstandssitzung der kfd
Do.,	 6. Nov.	 14:00	 Bibel und Rucksack (Emmaus-Kapelle)
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Auf einen Blick / Außerdem

Do.,	 6. Nov.	 20:00	 Redaktionsschluss KirchenSpuren
Fr.,	 7. Nov.	 19:30	 Bibelgespräch mit Schwester Anne (Pfarrhaus)
Sa.,	 8. Nov.	 9:00	 „Weil erinnern gut tut“, Morgengebet, anschl. Frühstück
Sa.,	 8. Nov.	 15:45	 Generalprobe St. Martin (Kirche)
Sa.,	 8. Nov.	 17:00	 St. Martinsspiel mit Laternengang, anschl. Begegnung
Mo.,	10. Nov.	 9:00	 Treffen der Hobby-Handwerker (HHW)
Mo.,	10. Nov.	 15:00	 Mitarbeiterinnentreff der kfd (Jahresplanung 2026)
Mi.,	 12. Nov.	 19:30	 kfd-Spieleabend KaF (Kreis aktiver Frauen)
Do.,	 13. Nov.	 15:00	 kfd Gruppe 55 plus (Terminplanung 2026)
Do.,	 13. Nov.	 19:30	 Pfarrgemeinderatssitzung Icker
Do.,	 13. Nov.	 20:00	 Öffentlichkeits-Ausschuss-Sitzung (PGR)
Fr.,	 14. Nov.	 15:30	 Treffen der Erstkommunionkinder Belm und Icker (Belm)
Sa.,	 15. Nov.	 9:00	 Herbstaktion -Rund um den Kirchturm-
So.,	 16. Nov.	 11:00	 Wandern für Menschen in Trauer (Spes Viva)
So.,	 16. Nov.	 15:00	 Familientag Erstkommunion (Pfarrheim Belm)
So.,	 16. Nov.	 15:00	 Sonntags-Café „Dreiklang“ 
Di.,	 18. Nov.	 19:00	 Kolping-Vorstand-Sitzung
Mi.,	 19. Nov.	 11:45	 Mittagstisch zum Glockenklang
Mi.,	 19. Nov.	 17:30	 Generalversammlung der kfd mit Wahlen (kfd)
Do.,	 20. Nov.	 14:00	 Bibel und Rucksack (Emmaus-Kapelle)
Do.,	 20. Nov.	 15:00	 Seniorengottesdienst im Pfarrheim, anschl. Kaffeetafel
Sa.,	 22. Nov.	 9:00	 Baumpflanzaktion Kolpingfamilie
Mo.,	24. Nov.	 9:00	 Treffen der Hobby-Handwerker (HHW)
Mo.,	24. Nov.	 18:00	 Sitzung Notenschlüssel e.V. (Pfarrhaus)
So.,	 30. Nov.	 11:00	 Adventsbasar im Schützenhaus Icker
So.,	 30. Nov.	 15:00	 Sonntags-Café „Dreiklang“ 

Rund um den Kirchturm
Am Samstag, 15. November möchten wir einen Arbeitseinsatz rund 
um die Kirche, Pfarrheim, Pfarrhaus und Emmaus-Kapelle durchfüh-
ren und laden alle Gemeindemitglieder herzlich ein, mit anzupacken. 
Es gibt verschiedene Aufgaben wie Gartenarbeit, kleine Reparaturen 
und Reinigungsarbeiten. Jede helfende Hand ist willkommen!
Wir starten um 9 Uhr, für Verpflegung wird gesorgt. Bitte bringt, falls 
möglich, Arbeitsmaterialien wie Handschuhe oder Gartengeräte mit.

Es wäre schön, wenn sich wieder viele Gemeindemitglieder an dieser 
Aktion beteiligen.



34

Außerdem / Impressum

Impressum:	
Herausgeber:	 Pfarrgemeinderat der Kath. Kirchengemeinde Icker
Redaktion:	 Gerhard Bolte (verantwortlich), Heinz Placke, Dirk Schötz 
E-Mail-Adresse	 KirchenSpuren-Icker@t-online.de
Sponsoring:	 Thomas Peppel
Druck / Auflage:	 GemeindebriefDruckerei / 1000 Stück
Foto Titelseite:	 Rund um den Kirchturm, Yurii Lyndiuk
Redaktionsschluss:	Ausgabe Dezember / Januar 2026, Donnerstag, 6. Nov. 2025
Bankverbindung: 	 Kirchengemeinde:	 DE75 2655 0105 0009 8004 00
	 Emmaus - Kapelle:	 DE14 2655 0105 1551 1773 79

Quelle:	 Seite 29 Kinderseite, © GemeindebriefDruckerei.de

15 Jahre SPES VIVA Trauerland – 
Lesung mit Mecht-
hild Schroeter-Ru-
pieper
Seit 15 Jahren gibt es 
in Belm einen Ort, an 
dem Kinder und Ju-
gendliche mit ihrer 
Trauer nicht allein 

bleiben müssen: das SPES VIVA Trau-
erland. Hier finden junge Menschen, 
die einen geliebten Menschen verloren 
haben, einen geschützten Raum, in dem 
Gefühle Platz haben, Worte gefunden 
werden dürfen und Gemeinschaft stärkt.

In diesen eineinhalb Jahrzehnten wur-
den im Trauerland rund 450 Kinder und 
Jugendliche begleitet. Mehr als 1.600 
Gruppentreffen fanden statt, getragen 
von einem großen ehrenamtlichen En-
gagement mit über 40.000 Stunden Ein-
satz. Das Jubiläum ist deshalb nicht nur 
ein Rückblick, sondern auch ein Dank 
an alle, die diesen Ort des Zuhörens und 
Verstehens möglich machen.

Zum Anlass des Jubiläums lädt das 
Trauerland zu einer besonderen Veran-
staltung ein:

Am Freitag, 14. November, um 18 
Uhr im Kolumbarium Belm liest die 
bekannte Autorin und Trauerbegleiterin 
Mechthild Schroeter-Rupieper aus ihren 
Büchern: Geht Sterben wieder vorbei?, 
Gemeinsam trauern – gemeinsam leben. 
Der Familientrauerkalender sowie ihrer 
Neuerscheinung Ich bin todesmutig.

Die Lesung ist interaktiv gestaltet: 
Der Eintritt ist frei, Spenden sind will-
kommen und unterstützen die Arbeit des 
Trauerlands mit trauernden Kindern und 
Jugendlichen.

SPES VIVA Trauerland 
Lindenstr. 71
49191 Belm 
05406 - 815 9021 

Internet: http://www.spes-viva.de


